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K . Nr. 725,1.
d, ,^r G„ Kundmachung.
!H^°!e^'''""dew!h wn Laibach hat dem
V"Nsrc.??. ? ^ "°" '"^> sl- f"r die Eilt-
'"'Finder 7 " ^ " ' ^ " ^lilzahl"°" scrophu.
^,. 5fi!m„"' " l das Veehospiz « r a d o
» ^ « ' s t e l l t . Dirs wird mit dem
"V IIIII r '̂'.','"'U'N jtrnntni^ ncbracht.dass

»Achteln .̂ „eclc
>tse i b / ^ « M a i 1692
«bei, ^ ^'"lir>, si„d »nd darin insbesondere
°̂ r ftehüli... . "' " ' das lranlc jtind durch
><''l eii,/'' . uicl "liirz beftrdcrt lucrden
"ös.^" >vi? ^ .^Nlnl.'Nss l'is hin wrzn-
!» zl ',''h»»n<>!' . ̂ ' Verlrihnng der êdachlen
!U°'»a<. .. M drr Magistral znuörderst
""V>, Wmatberechtigte Kinder zn berlick-

^ " r Landtshauptstadt i»aibach
tzl^^^Mai 1W2.

A^d^u^Ausschrei l iunn.
V / ^ H"ass'ae» AuMschM'zn Dol^lo
'^«en° i> ,..!'''? ^'tcrstellc drr vierten

i K h m , '"" W ' " Mohnunss znr drfi«

> > ) r i e ^ ^ ^

" < ^ "««'chulrath S<rin a.» !». Mai

18 Garteu-Tische

< 4 i t t h 1 e
^ W ö £ 5 a n t l n o der Land-

| 6 h r :Ka«erne. (2141) 3-2

J-M. Ecker
, N ( i e l i p Uibnb, Wienentrasse 7
"%fth| V. Z U r Uebernahme von

k > ^""^-Installationen

i L ^ , e Und r?*»B»ei«erne Abort-

f «fez-* v "̂ rur
S l̂?' o m a»llerten Kooh-

SfcVi v
G a r^Uo ' D a<*P*PPe mit

'•nil f r " ^ r l a n « e n *•'**"

t „ I E GRESHAM"
Lebensversicherungs-Gesellschaft, London.

Filiale für Oesterreich: Filiale für Ungarn:

Wien Budapest
I., Giselastrasse 1 Franz-Josefsplatz 5 u. 6

im Hause der Gesellschaft. im Hause der Gesellschaft.
Activa der Gesellschaft am M. Juni 18iU Frcs. 117,550.797'—
Jalircseinnahme an Prämien und Zinsen am 30. Juni 1891 . . . . > 20,725.259'—
Auszahlungen für Versicherungs- und Rentenverträge und für Rück-

käufe etc. seit Bestehen der Gesellschaft (1848) » 249,311.449-—
In der letzten zwölfmonatlichen Geschäftsperiode wurden hei

der Gesellschaft für > , 61,372.000-—
neue Anträge eingereicht, wodurch der Gesammthetrag der seit Be-

stehen der Gesellschaft eingereichten Anträge sich auf . . . » 1.728,164.556-—
stellt. — Prospecte und Tarife, auf Grund welcher die Gesellschaft Polizzen ausstellt,
sowie Antragsformulare werden unentgeltlich ausgefolgt durch die

General-Repräsentanz in Laibach, Triesterstrasse Nr. 3
b(i «piiinlo Zeschko. m 12-4

Die Unterzeichnete empfiehlt sich für

Herstelluna von Wasser-Installationen i
jeder Art, von

Gaseinrichtungen j
in Verbindung mit allen dazu gehörigen Lampen und der verschiedensten

GaiKlflUloht ä** Herrn Auer v. WelBbaoh wird zu den üngmalpreise»
({er Firma Welshach und W. Meanis geliefert.

Laibacli, den 14. Mai 1892.

c « , . . . Die Betriebsleitung der Gasfabrik.

(2097) 3 - 2 ^ - 2749.

V. lusddiiim odlokom / dne 21cga
inai-cMi 1892, Slev. 197«, dovoljona
(Iru^a i/vrAilna dmžba.Janezu Dovjaku
lastiie«a pasoHtva zemljeknjižna vložrm

šlev. 288 krtlaslralne obsiine ftl. Jar-
ncjskn vrSila so bode pri tem sodiftsii

d n e 28. m a j a 1892. 1.

od 11. do 12. ure dopoldn«.
C kr okrajno sodiAče v Koslanje-

vici dne'29. äprila 1892.

schöne»

Monatzimmer
im I. Stock, gassenseits, mit zwei Fenstern,
ganz separiertem Eingang, hoch, licht und
trocken, mit neuer Malerei, neuem modernern
Ofen, recht nett und frisch möbliert rnit Gar-
nitur, ist an einen stabilen Herrn zu ver-
mieten.

Gefällige Anfrage in der Administration
dieser Zeitung. (2135) 8—2

^^T Die ^ ^ ^ k
J^^T echten ^ ^ ^ ^ L
H j r amerikanischen ^ ^ B

Y Pflanzen-Fasern- ^

Kieder
die Form i»t tadellow.

Hausmieder . . fl. 1 4 0
Stefanie-Fa9on » 2 - 5 0

allein zu haben bei

Lc. JT. Uamanni
^ ^ ^ Laibach. ^^k
^ ^ ^ ^ Versandt nach ^^^T

^ ^ ^ überall /^W
^^^^k hin. ^^B^y

MAGEN TINCTUR
zubereitet vom Apotheker GABRIEL
PIOOOLI in Laibaoh ist ein mildes

und dennoch wirk-
sames , die Func-

tionen der Verdauungs-
organe regelndes Mittel,

welches den Magen
stärkt und zugleich die

Leibesöffnung fördert.
Die von Dr. H a g e r ,
Doctor der Philosophie
und Medicin etc. etc. in
Frankfurt a. 0. und Pro-
fessor K n a p i t s c h, be-

eidetem Gerichts-Cherniker in Laibach, aus-
geführte chemische Analyse dieser Magen-
Tlnotur hat festgesetzt, dass sie kein
drastisch wirkendes Mittel ist.
Dieselbe wird von ihrem Erzeuger in Kist-
chon zu 12 und mehr Fläschchen ver-
schickt. Ein Kistchen zu 12 Fläschchen
kostet fl. J-36, zu 24 fl. 2-60, zu 36
fl. 3 84, zu 44 fl. 4 26, zu 55 bildet ein
f> - Kilo - Postcolli und kostet fl. 5 26, zu
110 fl 10 30. Da« Poslporto trägt d*±r Be-

stellende. Eine Flasohe 10 kr
(2158) 8—1
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Daa< EINZIGE angenehm zu nehmende natürliche Abführmittel ist das

FRAN1W0SEF
' BITTER -WASSER

dor KÖXIG der «Uterus*^»
' Hovorzugt von (Jen Herren Aerzten. Zehn gold.Medaille»

Ausstellungen. .. ßh ftO0b

W e i t v e r b r e i t e t und verkäuflich überall. In L a u » ^ Wir
vorräthig bei Michael Kaatner und Petor Law .^,,,

ersuchen, stets ausdrücklich „ F R A N Z - J O S E F " - B i t t e r w a s s e r zu verlangen, u i i b e s l i m i t i le Bezeichnungen aber wie, Kaiser"-oder Ofner"-B l t torwassor , '•" vC
 t

(4658) 20-18 ' D l e Direction in BndaPj*t —-

PasNcncle

Firmungs-Geschenke.
üehf l»illi£f I

Franz Cuden
Uhrmacher

(fr1j.lier X. Ge"ba)
Elefantengasse Bsr. 11

(Filiale in Trifail)
empfiehlt sein grosses Lager von g o l -
denen, silbernen und Niokeluhren und
U h r k e t t e n , ferner alle Arten W a n d -
u h r e n und sonst in sein Fach einschla-
gende Gegenstände. (890) 45—2

Reparaturen werden gegen Garantie
hillig ausgeführt.

Preiscourante gratis und franco.

Drei Praktikanten
oder

Lehrjungen
finden in einem hiesigen grösseren Geschäfte
Aufnahme.

Näheres aus Gefälligkeit bei Herrn
Jul. Sohillinger, Maria - Theresien-
•trasse. (2088) 3—3

Ein MoitzifflieT"
sehr hell, hübsch möbliert, mit separatem
Eingang, ist sofort zu vermieten. Dasselbe
kann nach Wunsch auch an zwei Herren
abgegeben werden: Bahnhosgasse Nr. 30,
I. S t o o k , nächst der Südbahn und nahe
der Infanterie-Kaserne. (2113) 3—2

Ich wünsche einen

Ntt-fett.
in meine Kanzlei aufzunehmen, welcher
der deutschen und der slovenisehen
Sprache in Wort und Schrift, mächtig
ist. — Eintritt vom 20 . d. M. an-
gefangen.

Franz Strafella
(2127) 3-2 k. k. Notar,

zu Neumarktl.

Zwei elegante, fehlerfreie, lichtbraune,
gut eingefahrene

Herrschaftspferde
sind zu verkaufen.

Näheres bei der Gutsverwaltung im
Schlosse Arch in Krain. (2152)

Üerlii
in einer Gemischtwarenhandlung ausgelernt,
tüohtiger Verkäufer, mit Prima-Re-
ferenzen, sucht Stelle bis 1. Juni.

Gefällige Anträge unter «Dauernd- an
die Administration dieser Zeitung. (2154) 2-1

THAT
Ein vermögender Handelsmann, '5ö Jahre

alt, und ein Beamter, HO Jahre alt, init
2000 fl. Jahreseinkommen und mit Avance-
ment , pensionsfähig, suchen passende
Partien. (2110) 3—2

Nur nichtanonyine Briefe, unter cDis-
cre t ion an die Administration dieser Zei-
tung eingesendet, werden berücksichtigt.

Photographie gegen Rückstellung er-
wünscht.

Grossartige Novität
in der Musik!

Album der Wiener Meister.
Eine Erinnerung an die Internationale Aus-
stellung für Musik- und Thealerwesen in

Wien 1892.
Das Album enthält prachtvolle Clavier-

compopitionen (zweihänd.) von 14 verschie-
denen e r s t e n Musikmeistern Wiens, deren
Porträts am Titelblatte getreu wiedergegeben
sind. Preis fl. 1-80, mit Post fl. 1-95. Ferner.

Ueber Land und Meer.
Musikalisches Rundreisebillet, Volkslieder

aller Nationen, von C a r l Mil l o c k er .
Für Ciavier (zweihänd.), Preis fl. T50. mit

Post fl. 1 55.

Dann: Aus der Musikstadt.
Zehn hübsche Compositionen für Piano

(zweihänd.), in einem Hefte beisammen,
eleg. geb. fl. 1 —, mit Post fl. 1-05.

(2140) J. Giontini, Laibach. ;$-2

K. k. Österreich. W Staatsbahnen.

Offert - Ausschreibung
auf Lieferung mineralischer Kohle.

Die Lieferung des Bedarfes an mineralischer Kohle für die Zeit vom 1. Jänner
1893 bis 31. December 1893 in dem für diesen Zeitraum erforderlichen Ausmasse von
118.000 Tonnen gelangt im Wege schriftlicher Offerte zur Vergebung.

Die k. k, Eisenbahn-Betriebs-Direction behält sich jedoch bei zusagendem Offerte
vor, auf S Jahre, d. i. vom 1. Jänner 1893 bis Ende December 1895, abzuschliessen.

Die Offerte können sich sowohl auf Stück- wie auf Förder-, Würfel-, Nuss- und
Kleinkohle erstrecken, in allen Fällen ist jedoch das Mischungsverhältnis auf Grund
der «speciellen Bedingnisse für die Lieferung mineralischer Kohle> anzugeben.

Die der Offertstellung zugrunde zu legenden allgemeinen und speciellen Be-
dingnisse können bei der k. k. Eisenbahn-Betriebs-Direction behoben werden, beziehungs-
weise werden dieselben dem Offerenten über Verlangen zugesendet. Daselbst können auch
die Resultate der beim hiesigen Locomotivbetriebe constatierten Brennwerte der er-
probten Kohlengattungen eingesehen werden.

Die vorschriftsrnässig gestempelten und gehörig belegten Offerte sind, versiegelt
und mit der Aufschrift: «Offert zur Lieferung mineralischer Kohle» versehen, bis
längstens 15. Juni I.J., mittags 12 Uhr, im Einrwichungsprotokolle der gefertigten k. k. Eisen-
bahn-Betriebs - Direction abzugeben, und haben die Offerenten in A b ä n d e r n ^ der Be-
stimmungen des Art. 4 der allgemeinen Bedingnisse für die Lieferung von Materialien
und Ausrüstungsgegenständen für die Einhaltung der Offerte bis 15 August 1. J. ver-
bindlich zu bleiben.

In den Offerten kann eine beliebige Station der k. k. Österreichischen Sl.aatsbahnen
(mit Ausschluss von Stationen der Dalmatiner Staatsbahn) als Einlieferimgsstclle nominiert
werden. (2108)

V i l l a c h am 15. Mai 1892.

K. k. Eisenbahn-Betriebs-Direction der österr. Staatsbahnen in Villach.

Bayers Salicyl-Kautschukpflaster S
ist unerreicht zur gründlichen, gefahr- und schmerzlosen Entfernung von **" |esS sa"1111

u n d H a u t w u o h e r u n g e n j e d e r A r t . 1 Couvert dieses vorzügliche» l ^naea&^
genauer Gebrauchsanweisung kostet 30 kr., in die Provinz 3r> kr., g e £ e n i apotb6^
d e s G e l d b e t r a g e s i u M a r k e n . Beslellungen sind nur zu richte» a» "'_ wlie^''1
„zum römisohen Kaiser ', Wien, Stadt, Wollzoilo 13, Hugo Bayer, j;ötgCiii.
Depot in Laibach: Landschafts-Apotheke „Mariahilf" des LudWifr ^ ^ ^

Inspector
.-erinark < !

zum Abschlüsse von Lebensversicherungen in Krain und ^"^ ' f '^ovis io 1 1 a"'
bei einer inländischen LebensversicherungH-Anstalt gegen Kixiim u»( ' iiaiidenel*
genommen. Auch Herren, die im Fache nodi fremd sind, können bei v A»|iOl!C'e 2
fähigung Anstellung finden. Anträge sub « I n s p e o t o r Nr . 200» a " ' 'MlB) '^"
Expedition Rudolf Mosse, Wien. ^ ^ *

Die Filiale der Union-Bank in Tries*
beschäftigt sich mit allen in das B a n k f a o h einschlägigen Oper*-1

a) verzinst Gelder im Conto-Corrent und vergütet:
für Banknoten: für Napoleons d'or: _ . |lg

378% gegen ölägige Kündigung 2 »/„ gegen 20lägige K«n »

3s/«°/0 auf 4 Monate six 2 1 / / / , , » Smonaincn«

4 °/o • H , welche'" P >t
b) eröffnet auf Verlangen ein p r o v i s i o n s f r e i e s Giro -Conto , a1» ß|r0.Coi>to^ )to

e i n z a h l u n g e n auch im Wege der k. k. Poslsparcasse und mifteJs u GirO-Co'
österr. - ungar. Bank s p e s e n f r e i erfolgen können. Die Verzinsung ^ ^ ge|ieP
beträgt 2 : f/4%; über das jeweilige Guthaben kann bis zu jeder Summ
ohne jede Kündigung verfügt werden; BieM7'' i toi

c) erlässt f ranoo P r o v i s i o n Anweisungen auf Wien, Ihidapest, Agi1*1"» u|)d Sp&'v
Brunn, Kiume, Graz, Uermannstadt, Klagenfurf, Laibach, Pilse», ' r*°weiligeri V

d) besorgt den Ein- und Verkauf von D e v i s e n u n d V a l u t e n zll|T1 •!
o i e l l e n Tagescours; , a„f Ze'1'

e) übernimmt Kaufs- und Verkaufs-Aufträge für E f f e c t e n , comptant un«
s) besorgt den Einzug von C o u p o n s und von v e r l o s t e n TitreS»
g) ertheilt V o r s c h ü s s e auf Staats-, Bank-, Industrie- und Los-Papie rC! ^ n g f l » ) jt
h) eröffnet C r e d i t e in London, Paris, etc. gegen U b e r a e e i s o n e V e T * j e n CoursVC

i) besorgt den Einzug von Wechseln auf den O r i e n t VM f ixen, a11<;" .̂ 's
in sich begreifenden T a r i f s ä t z e n ; Afrika's» ^6*

k) erlässt C r e d i t b r i e f e auf jeden beliebigen Platz Europa's, Asiens, Air ^ ̂
und Australiens; . . ^jcfiir ^0«

l) verschafft ihren Clienten jede gewünschte A u s k u n f t und bn»g' ^ 3 - - ^ ,
Portospesen in Anrechnung. ^^—"^

„Austr ia 4 4
 |ait

allgemeine wechselseitige Capitalien- und Renten - Versicherungs u
in Wien, Schottenring Nr. 8 (im eigenen Ha«

go^rüi ide l Im 7%ii)>;iisl 1MJO, Ijillig5^

versichert auf das Leben des Menschen in allen Combinations»
Prämien und coulantesten Vcrsicherungs-Bcdingungfin. i u Ci^P'

Die fälligen Versiclierun^s-Summen werden promptest ausgßj'a ,'jierii!ig
s'' ' 0

Die «Austr ia» zählt über M4.000 Personen mit einem ver. ^ bel '1^,/ W
von über 20 Millionen Gulden zu ihren Mitgliedern, ihre R c s /" dfiS über '•
;J Millionen Gulden, und hat dieselbe während der Zeit ihres Besta
lionen für fällig gewordene Versicherungen nusgezahlt. aCli dcl

Die wichtigsten Combinationen sind: r •in] \vird
I. Versioherung auf den Todesfall: Das versicherte Lap' t^)j

wann immer eintretenden Tode. des Ve-LvicherUMi ausgozahlt. / i .ei ffc0 „\t\\W
II. Gegenseitige Versioherung auf den Todesfall ^eideu vcV

 s.
Das versicherte Capital wird beim Ableben des zuerst Sterbenden a ^ p»9 VV
an den Ueberlebenden ausgezahlt. •Pndö"^*'^' IPO $

III. aemisohte Versloherung auf Lebens- oder "»» VcrSicherl

sicherte Capital wird bei Erreichung eines bestimmten Alters an -
oder bei dessen früher ersolgtem Ableben ;m seino Erben ausgß^a c

IV. Combinierte Capitals- und Rentenversicherung- ^fcor* ft|J Oj
V. Versloherung mit doppelter Auszahlung d e S „.ten Al ,,' wü|irl

, p i t a l s : Das versicherte Capital wird bei Erreichung eines " e s
 ]s auage'/<a ,etie

Versichorten selbst, nach dessen Tode aber an seine Erben noch» i a • yerS 'i c'r'c
die Prämienzahlung !>ci Erreichung des Erlebons-Termines auf M''r * e j t : ^aS yersi fl',g,

VI. Capitalsversioherung mit festgesetzter V«r»«B
 l j r b l der ,lZal»i"

Capital wird bei Erreichung eines bestimmten Allers ausgezann> ^iT I'r11" ^liH- ̂
innerhalb dieses Zeitraumes, KO entfällt die feinorc VeipÜichtu»B. ' eS ausg-' ĵrfl <
das Capital wird aber dennoch nach Ablauf fies versicherten lcT

 lc O P ' V er ,„il
VII. Versicherung auf den Lebensfall: Das ver»'[;'* ai,K, fJelj s»"

einer im voraus bestimmten Zeit an den Versicherten selbst a . ge7,aliH
e . .^1"

vor diesem Zeitpunkte mit Tod abgehen .sollte, wird das CJ vßrs>
r- ],|(.

5 % Zinseszirisori rückerslattet. _ „ , { ) : ^ a i i ^ ' W
V I I I . Ausstattungs-Versioherung (Kinderversorg^g» AHeIgouic (1Jiic"

Capital wird an den Versicherten bei Erreichung eines ')si •" 1/ia|ilii»J>'. ei^fo^i
Falls der Versorger früher stirbt, so entfällt die weitere Prä"»"•' J |)Creits ^0) \,e^'
günstigle Person den Auszahlungstag nicht erleben, so werde» -yiijit0

Prämien ssurückorslattfit. . A„ir;ig" ""
Auskünfte eilheilt, Prospoctc verabfolgt unenfßoltlich u»(i -hgch

Das Inspectorat der „Austria" ln U ̂  £ * *
bfti M ff xm. nWr a l e n t i *%&• ^

Bureau: !B^«s*e»»»»#Ä»a»«»«5 ^ l - ^ g ^ ^ ^ ^ ^ ^

Druck u n d V s r l a a " ° " Iss. v . K l e i n m ^ y r .« ^l»»,. N a m b e r g .


